





















Wilfersdorf

Aktuelles

Weihnachten - Zeit der Liebe, des 
Innehaltens und der Vorfreude.
Weihnachten ist die Zeit der 
Liebe. Wir kommen mit unser-
en Liebsten zusammen, teilen 
schöne Momente und be-
schenken uns gegenseitig – 
doch oft ist bereits die gemein-
same Zeit das größte Ge-
schenk. Damit steht Weihnach-
ten auch für das Miteinander, 
das für unsere Gemeinde so 
wichtig ist und ohne das hier 
nichts funktionieren würde. 

Doch Weihnachten ist auch die 
Zeit des Innehaltens. Wir blick- 
en zurück auf das vergangene 

Jahr, denken über unsere Er-
folge nach und überlegen, wo 
wir uns im kommenden Jahr 
verbessern können. Das 
Gleiche gilt für unsere Gemein-
de. Wir reflektieren, was wir 
gemeinsam erreicht haben – 
einige dieser Erfolge finden Sie 
in dieser Ausgabe. 

Und schließlich ist Weihnach-
ten die Zeit der Vorfreude. Wir 
freuen uns darauf, Zeit mit 
unseren Mitmenschen zu ver- 
verbringen, auf die kleinen und 
großen Geschenke und auf 

das, was vor uns liegt. Auch in 
unserer Gemeinde blicken wir 
gespannt auf das kommende 
Jahr. Es erwarten uns viele 
spannende Projekte, die das 
Leben hier weiter bereichern 
werden. Besonders der Januar 
wird aufregend – mit der Ge-
meinderatswahl am 26. Januar 
steht ein wichtiger Moment 
bevor. 

In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen und Ihren Familien ein 
besinnliches, freudiges und 
gesegnetes Weihnachtsfest!
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Wir wollen gemeinsam 
Wilfersdorf gestalten.
Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger! 

Wieder neigt sich ein arbeits-
reiches, erfolgreiches Jahr dem 
Ende zu. Wir können gemeinsam 
auf viele umgesetzte Projekte 
zurückblicken. Auch eine Gemein-
deratsperiode geht wieder zu 
Ende. Am 26. Jänner 2025 finden 
die Gemeinderatswahlen statt. In 
den letzten fünf Jahren gab es viele 
Projekte und Herausforderungen 
zu bestehen und auch in den 
kommenden Jahren warten 
wichtige und interessante 
Aufgaben auf deren Umsetzung. 

Bei der Gemeinderatswahl geht es 
um unsere Gemeinde Wilfersdorf 
und bundespolitischen Themen 
stehen deshalb immer im Hinter-
grund. Auch wenn von manchen 
versucht wird, dies bei Gemeinde-
wahlen politisch zu nutzen, war es 
für mich nie eine Option, mit der 
Unzufriedenheit der Menschen zu 
spekulieren. Für mich seht immer 
im Vordergrund, mit Mut, Zuver-
sicht und Optimismus an die uns 

gestellten Aufgaben heran-
zugehen, um unser Wilfersdorf 
bestmöglich zu gestalten! 

Unsere Kandidaten haben in der 
Vergangenheit bewiesen, dass sie 
anpacken, fest verwurzelt mit 
unserer Gemeinde sind, sowie in 
vielen Vereinen tatkräftig mitar-
beiten. Wir werden auch in Zukunft 
unser Bestes für und zum Wohle 
unserer Gemeinde geben. Ich bin 
davon überzeugt, dass wir nur 
durch ein gutes MITEINANDER in 
unserer Gemeinde (Gemeinde, 
Vereine, Polit. Parteien 
Wirtschaftstreibende, Ehrenamt-
liche Helfer, Bevölkerung uvm.), all 
die kommenden Herausforder-
ungen bestmöglich bewältigen 
werden. 

DANKE an ALLE die im abgelauf-
enen Jahr 2024, sowie in der 
vergangenen Gemeinderats-
periode durch ihren Einsatz für 
unsere Gemeinde, sei es für die 
Vereine und das Dorfleben oder 
ganz einfach für den Nachbarn 
einen wichtigen Teil für ein gutes 

Miteinander in unseren Orten 
geschaffen haben. Dies gilt es zu 
erhalten und zu fördern. 

Ich darf Sie, geschätzte Gemeinde-
bürger, zum Punschstand am 
Freitag dem 3. Jänner 2025 ab 
17:00 Uhr in Bullendorf beim 
Weingut Graf sowie am 4. Jänner 
2025 um 15:00 Uhr in Ebersdorf 
beim Weinbau Tatzber und um 
17:00 Uhr in Hobersdorf beim 
Alten Bahnhof einladen. 
Informieren Sie sich über unsere 
Projekte und Ziele für das 
kommende Jahr und lernen sie 
unsere Kandidaten/innen für die 
Gemeinderatswahl 2025 näher 
kennen! 

Mit Optimismus, viel 
Einsatzbereitschaft und Kraft für 
die Bewältigung der kommenden 
Aufgaben und Herausforderungen 
freuen wir uns auf ein Neues Jahr. 

Ich wünsche euch Allen ein frohes 
gesegnetes Weihnachtsfest, sowie 
vor allem Gesundheit und ein 
gutes, erfolgreiches 2025. 

Euer Gemeindeparteiobmann 

Bgm. Josef Tatzber

Foto: Lukas Huysza





























Wir in Wilfersdorf sind 
“Stolz auf unser Dorf”
Am jüngsten Stammtisch der „Dorf- & Stadterneuerung“ 
in Stockerau, nahm eine Delegation aus Wilfersdorf teil. 
Vertreter und Vertreterinnen unserer Gemeinde 
diskutierten dabei gemeinsam mit zahlreichen weiteren 
interessierten Gästen mit LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf und Gemeindebundpräsident Johannes Pressl 
über aktuelle Themen der Dorf- und Stadtentwicklung, 
ganz besonders über die Ortskernentwicklung.  
Vor den Vorhang gebeten wurden aber auch jene Ver-
eine und Gemeinden, die im Rahmen der Förderaktion 
„Stolz auf unser Dorf“ ein Projekt eingereicht haben, 
welches auch finanziell unterstützt wird. In Wilfersdorf 
wurde die Aktion genutzt, um die Fassadensanierung 
des Vereinszentrums Alter-Bahnhof zu realisieren.  
Bürgermeister Josef Tatzber, DEV-Obfrau Beate Bauer, 
Amtsleiter Robert Prinz und Umweltgemeinderat Josef 
Kohzina erhielten von LH-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf die Plakette „Stolz auf unser Dorf“ überreicht, die 
künftig direkt vor Ort angebracht auf die Initiative 
hinweisen wird.

Wir holen wieder deinen 
Christbaum ab

Erstmals Advent im Schloss 
& Advent in der Hofkellerei 
des Fürsten Liechtenstein

Die Christbaumabholaktion startet in die nächste Saison! 
Wenn du am 11. Jänner bis 8 Uhr deinen Christbaum vor 
deinem Grundstück ablegst, holen wir ihn ab und entsorgen 
ihn fachgerecht. Damit ersparst du dir den Weg zum Wert-
stoffsammelzentrum des GAUM! 

Der Advent im Schloss war heuer größer als je zuvor. 
Mit dem Pfad zum Advent in der Hofkellerei konnten 
wir mehr als 10 neue Aussteller gewinnen und den 
Adventmarkt weiter attraktiveren! Unter den (neuen) 
Ausstellern waren auch viele Wilfersdorfer sowie 
Wilfersdorfer Vereine, die dafür sorgten, dass sich 
unsere Gäste in unserer Gemeinde wohl fühlten! 

Der vergrößerte Adventmarkt war mit zahlreichen 
alten und neuen Highlights bestückt. So kam am 
Samstag nach der Eröffnung durch den Vizebürger-
meister Gerhard Strasser und den Volksschülern der 
Hl. Nikolaus zu Besuch, der Lieder mit den Kindern 
sang und Geschenke verteilte. Samstagabend kamen 
Opernfreunde auf ihre Kosten, denn Martino 
Hammerle Bortolloti & Musica Imperialis bespielten 
die Pfarrkirche in Wilfersdorf. Am Sonntag gab es 
schließlich das Konzert der Musikschüler, die zeigten, 
was sie im heurigen Jahr gelernt hatten! 
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Sicherer Gehweg an der 
Lundenburgerstraße
2024 war das zweite Jahr der 
Bauarbeiten an der Lundenburger-
straße in Bullendorf und das erste 
Jahr, in dem ein Abschnitt der 
Straße asphaltiert und fertig-
gestellt wurde. 

Zuletzt wurde der Gehsteig im 
ersten Bauabschnitt der Lunden-
burgerstraße wiederhergestellt. 
Damit ist ein durchgehender 
sicherer Gehweg im ersten Sanier-

ungsabschnitt verfügbar. 

Damit wird entlang der Lunden-
burgerstraße auch bald die 
Winterpause starten und Ruhe bis 
zum Start der Bauarbeiten am 
zweiten Sanierungsabschnitt 
einkehren. Bei diesem wird der 
“mittlere” Teil der Lundenburger-
straße im Jahr 2025 saniert, bevor 
auch der letzte, westliche Teil im 
Jahr 2026 fertiggestellt wird.

Weiterer PV-Ausbau  
in unserer Gemeinde
In den nächsten Jahren werden wir in 
unserer Gemeinde weiter zum 
Ausbau der erneuerbaren Energie-
träger beitragen. Wir werden eine 17 
kW/p Anlage beim neuen Misch-
wasserüberlaufbecken sowie eine 10 
kW/p Anlage bei den Kabinen des USV 
Bullendorfs montieren. Außerdem 
werden wir die bestehende PV-Anlage 
am Gemeindeamt um weitere 15   
kW/p erweitern. Damit werden wir die 
Gesamtleistung der PV-Anlagen in 
unserem Gemeindegebiet auf 234 
kW/p erhöhen. Das hilft nicht nur der 
Umwelt, sondern auch unserem Ge-
meindebudget und bringt Wilfersdorf 
der Energieautarkie immer näher!

2015-2020

2020-2025

in Planung
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Bereits Vervierfachung 
von 2020-2025

Bereits in den letzten fünf Jahren 
haben wir Anlagen mit einer Leistung 
von fast 150 kW/p installiert und 
damit die installierte Leistung auf 
Gemeindeobjekten mehr als ver-
vierfacht! Damit ist Wilfersdorf ein 
wahrer Vorreiter, wenn es um den 
Ausbau der erneuerbaren 
Energieträger geht! 

Neues Dienstfahrzeug fürs Hilfswerk
Seit dem Start der Aktion “Es-
sen auf Rädern" in Wilfersdorf 
am 1. Juli 1988 haben Ehren-
amtliche mit ihren Privatfahr-
zeugen rund 800.000 Kilometer 
zurückgelegt. Nun hat sich der 
Vereinsvorstand dafür 
entschieden, ein eigenes 
Dienstfahrzeug anzuschaffen. 
Dieses ist elektrisch betrieben 
kann im Innenhof des Ge-
meindeamts beim neu 
errichteten Carport parken. 
































Zwei neue Verkehrs-
spiegel in Wilfersdorf
In der Ortschaft Wilfersdorf hat die 
Gemeinde zwei neue Verkehrsspiegel 
angeschafft. 

Der erste befindet sich am westlichen 
Ende der Neustiftgasse. Zuvor wurde hier 
die Mistelbacherstraße erneuert und 
verengt. Das soll für eine Verkehrs-
beruhigung und einen sicheren Radweg 
sorgen. Damit aus der Neustiftgasse 
kommende Autofahrer auch weiterhin 
gute Sicht haben, haben wir nun den 
Spiegel montiert. 

Der zweite Spiegel wurde am Ende der 
Neugasse montiert. Hier haben wir den 
alten, bereits schlecht benutzbaren 
Spiegel ausgetauscht. 

Wiederherstellung und Ver-
besserung der Güterwege

Nachdem in den letzten Monaten zahlreiche neue 
Windkraftanlagen in unserem Gemeindegebiet errichtet 
wurden, wurden nun auch alle Güterwege wiederherge-
stellt. Außerdem wurden einige Wege entlang der 
Autobahn neu asphaltiert. 
Damit sind die Windräder für unsere Gemeinde eine Win-
Win-Win-Win Situation. Ein Gewinn für unsere Bürger, weil 
der Strom günstiger bezogen werden kann. Ein Gewinn für 
das Gemeindebudget, für die Güterwege und für unsere 
Umwelt.

Bahnübergangssanierung 
in Bullendorf
In Bullendorf wurde entlang der Ringstraße seitens der 
Zayatalbahn GmbH eine dringend notwendige 
Sanierung des Bahnübergangs durchgeführt! Dabei 
wurden die bestehenden Holzplanken durch Asphalt 
ersetzt. Damit kann die sichere Querung der Schienen 
langfristig sichergestellt werden.
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(VP)

So wählen Sie richtig:

Antrag Frist Identitätsnachweis

online
(meinewahlkarte.at)

schriftlich
(Brief, Fax oder E-Mail)

mündlich
(bei Ihrem 

Gemeindeamt)

@

Stimmzettel

Wahlkuvert

„F 11
(§ 39 Abs. 6 NÖ GRWO 1994)

(Überkuvert (DIN C4, 229 x 324 mm) – Vorderseite)

Alle Mitgliedsländer bzw. deren befugte Betreiber sind verpflichtet, die Rücksendung  
von CCRI/IBRS-Sendungen zu besorgen (Weltpostvertrag Art. 18.3.1)  

All designated operators are obliged to operate the IBRS „return“ service  
according to the Universal Postal Convention (Art. 18.3.1)  

Tous les Pays-membres ou leurs opérateurs désignés sont obligés d’assurer le  
service de retour des envois CCRI. (Convention postale universelle Art. 18.3.1)  

Todos los Países miembros o sus operadores designados están obligados de prestar  
el servicio de devolución de los envíos CCRI (Convenio Postal Universal, Art. 18.3.1) 

ÜBERKUVERT FÜR DIE  

WA H L K A R T E  

“

An die 
Gemeindewahlbehörde 

ÖSTERREICH / AUSTRIA / AUTRICHE 

No stamp required 

Nicht frei machen 

Reply paid 
Antwortsendung 
Austria / Österreich 

Postentgelt beim Empfänger einheben 
Priority 

Airmail  

Hinweis auf den 
Wahlsprengel 

voradressiertes 
Überkuvert

„F 12 
(§ 38, 39 Abs. 5 NÖ GRWO 1994)

Wahlkarte (200 x 280 mm) – Vorderseite 
 
WAH L K A R T E  D E R  G E M E I N D E  … … … … … … … … … … … … … … … …  
F Ü R  D I E  G E M E I N D E R AT S WAH L  2 0 X X  
Vorname und Familienname Geburtsjahr Wahlsprengel Nr. 

Anschrift Wählerverzeichnis.Nr. Raum für Barcode oder QR-
Code 

Unterschrift Amtsstampiglie 
Die Bürgermeisterin oder Bildmarke 
Der Bürgermeister 

Für die Bürgermeisterin 
Für den Bürgermeister RS 

Ort, Datum 
…………………………..………. 

Verifizierungshinweis im Fall einer 
Amtssignatur 

Eidesstattliche Erklärung der Wählerin oder des Wählers im Fall der Briefwahl: 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich eidesstattlich, dass ich das Wahlrecht persönlich, 
unbeobachtet und unbeeinflusst ausgeübt habe.  

UNTERSCHRIFT der WÄHLERIN oder des WÄHLERS 

Ohne Ihre eigenhändige Unterschrift bei der Briefwahl kann die Wahlkarte 
nicht in die Auswertung miteinbezogen werden! 

Mit der Wahlkarte können Sie Ihre Stimme für die Gemeinderatswahl auf folgende Arten abgeben: 
1. Mittels Briefwahl vom Inland oder vom Ausland aus, dies ist sofort nach Erhalt der Wahlkarte möglich:
Füllen Sie bitte den Stimmzettel aus. Legen Sie den Stimmzettel in das Wahlkuvert und legen Sie dieses 
wieder in die Wahlkarte. Geben Sie die eidesstattliche Erklärung ab, indem Sie eigenhändig unterschreiben 
und kleben Sie die Wahlkarte zu. Wenn die Wahlkarte nicht zugeklebt ist, kann die Wahlkarte nicht in die 
Auswertung miteinbezogen werden. Legen Sie die Wahlkarte in das große voradressierte Überkuvert und 
kleben Sie auch dieses zu. 
Achtung: Wenn Sie die Wahlkarte als Briefwahlkarte verwenden, muss diese spätestens am Wahltag um 
6.30 Uhr bei der zuständigen Gemeindewahlbehörde einlangen. Sie können die Wahlkarte unfrankiert in 
einen Briefkasten einwerfen, auf einem Postamt aufgeben oder bei der zuständigen Gemeindewahlbehörde 
abgeben. 
2. Verwendung der Wahlkarte am Wahltag in Ihrer Gemeinde:
 Durch persönliche Stimmabgabe vor jeder Sprengelwahlbehörde der diese Wahlkarte ausstellenden 

Gemeinde, indem Sie die nicht zugeklebte Wahlkarte der Leiterin oder dem Leiter der Sprengelwahl-
behörde übergeben. Der Wahlleitung ist eine Urkunde oder sonstige amtliche Bescheinigung, aus welcher
Ihre Identität hervorgeht (z.B. Personalausweis, Pass, Führerschein oder jeder amtliche Lichtbildausweis) 
vorzulegen. 

 Durch Übermittlung der unterschriebenen und zugeklebten Wahlkarte (persönlich oder per Botin oder 
Boten) an die für Sie zuständige Sprengelwahlbehörde bis zum Schließen des Wahllokals. 

 Wenn Ihnen der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag infolge mangelnder Geh- und 
Transportfähigkeit oder wegen Ihrer Unterbringung in Straf- oder Maßnahmenvollzug oder vergleichbaren 
Einrichtungen unmöglich ist, können Sie mit dieser Wahlkarte ihre Stimme in einem Anstaltssprengel – 
falls eingerichtet – oder vor einer besonderen Wahlbehörde (auch „fliegende Wahlbehörde“) abgeben. 
Der Wahlleitung ist eine Urkunde oder sonstige amtliche Bescheinigung, aus welcher Ihre Identität 
hervorgeht (z.B. Personalausweis, Pass, Führerschein oder jeder amtliche Lichtbildausweis) vorzulegen. 

Beachten Sie bitte unbedingt: Abhanden gekommene oder unbrauchbar gewordene Wahlkarten darf 
die Gemeinde ausnahmslos nicht ersetzen!” 
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Wahlkarte

Für die Beantragung ist ein  
Identitätsnachweis erforderlich.

Zum Beispiel:
• Lichtbildausweis

• Antragscode der zugestellten
Wahlinformation 

• Bürgerkarte/Handy-Signatur
• Reisepassnummer

bis 22. Jänner

bis 22. Jänner

bis 24. Jänner
um 12 Uhr

Vorsicht! Ganz wichtig! 
Bitte persönlich unterschreiben!

Per Brief:

Volkspartei Musterhausen ankreuzen. Bis zu 5 Kandidatinnen und Kandidaten 
unserer Liste ankreuzen und so Vorzugsstimme(n) vergeben. 

Legen Sie den amtlichen Stimmzettel in das Wahlkuvert und dieses in die Wahlkarte.

Unterschreiben Sie auf der Wahlkarte. So erklären Sie, dass Sie den Stimmzettel 
persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben.

Verschließen Sie die Wahlkarte und geben Sie diese in das voradressierte 
Überkuvert.

Werfen Sie das Überkuvert in den Postkasten bzw. übermitteln Sie dieses  
rechtzeitig an Ihre Gemeinde. (Einlangen bis spätestens 26. Jänner 2025, 06:30 Uhr)

(VP)

Wahlkuvert

Volkspartei Musterhausen ankreuzen.  
Bis zu 5 Kandidatinnen und Kandidaten unserer Liste ankreuzen 
und so Vorzugsstimme(n) vergeben. 

Den amtlichen Stimmzettel ins Wahlkuvert stecken.

Das Wahlkuvert in die Wahlurne werfen.

1.

1.

2.

2. 5.

3.
3.

4.

Im Wahllokal:
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Wahlinformation 

• Bürgerkarte/Handy-Signatur
• Reisepassnummer

bis 22. Jänner

bis 22. Jänner

bis 24. Jänner
um 12 Uhr

Vorsicht! Ganz wichtig! 
Bitte persönlich unterschreiben!

Per Brief:

Volkspartei Musterhausen ankreuzen. Bis zu 5 Kandidatinnen und Kandidaten 
unserer Liste ankreuzen und so Vorzugsstimme(n) vergeben. 

Legen Sie den amtlichen Stimmzettel in das Wahlkuvert und dieses in die Wahlkarte.

Unterschreiben Sie auf der Wahlkarte. So erklären Sie, dass Sie den Stimmzettel 
persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben.

Verschließen Sie die Wahlkarte und geben Sie diese in das voradressierte 
Überkuvert.

Werfen Sie das Überkuvert in den Postkasten bzw. übermitteln Sie dieses  
rechtzeitig an Ihre Gemeinde. (Einlangen bis spätestens 26. Jänner 2025, 06:30 Uhr)

(VP)

Wahlkuvert

Volkspartei Musterhausen ankreuzen.  
Bis zu 5 Kandidatinnen und Kandidaten unserer Liste ankreuzen 
und so Vorzugsstimme(n) vergeben. 

Den amtlichen Stimmzettel ins Wahlkuvert stecken.

Das Wahlkuvert in die Wahlurne werfen.

1.

1.

2.

2. 5.

3.
3.

4.

Im Wahllokal:
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Wilfersdorf 
aktuell.

Royal Traces - Schloss 
Wilfersdorf weiter denken.

Punsch & Plaudern
Im Jänner laden wir euch zu Punsch und Glühwein - und 
natürlich zum Plaudern ein! Bei unseren Punschständen 
in Bullendorf, Hobersdorf und Ebersdorf könnt ihr euch 
im persönlichen Gespräch mit unseren Kandidaten 
austauschen und mehr über unsere Pläne für die 
nächsten fünf Jahre erfahren! 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Zuge eines EU Projektes eine 
Sanierung geplant. Gemeinsam 
mit Projektpartnern aus 
Österreich und der Slowakei soll 
das Projekt “Royal Traces - 
Europäische Herrscherhäuser 
und Souveräne” umgesetzt 
werden. Im Falle einer Genehm-
igung des mittlerweile einge-
reichten Projektantrages würden 
die erforderlichen Investitionen 
und Aufwendungen mit einer 
Quote von 80% (!) aus EU-Mitteln 
gefördert werden.  

In Wilfersdorf sollen im Zuge 
dieses Projekts die Innenräume 
des Heimatmuseums im nörd-
lichen Seitentrakt generalsaniert 
werden. Außerdem soll die 
Fassade erneuert und ein 
barrierefreier Zugang zur 
Liechtensteinausstellung im 1. 
Stock des Haupttrakts geschaf-
fen werden. 

Durch dieses Projekt soll die 
Basis für eine weitere lang-
jährige Nutzung des Schlosses 
für und durch die Öffentlichkeit 
geschaffen werden!

tümer und der Marktgemeinde 
Wilfersdorf garantiert der 
Gemeinde die Nutzung der 
Räumlichkeiten und des Schloss-
parks zu einem Anerkennungs-
beitrag von 1€ pro Monat für 25 
Jahre - also bis zum Jahr 2027. 

Um eine günstige Nutzung des 
Schlosses nach dem Jahr 2027 zu 
ermöglichen, wird aktuell im 

Im Jahr 2002 wurde das neu sa-
nierte und revitalisierte Schloss 
Wilfersdorf als grenz-
überschreitendes Museums- 
und Veranstaltungszentrum 
eröffnet. Betroffen von der 
damaligen Innensanierung war 
der Haupttrakt des Schlosses. 
Der damals abgeschlossene 
Mietvertrag zwischen dem Eigen-

3. Jänner, ab 17 Uhr, Punsch und 
Glühwein mit unserem Bürgermeister 
und den Bullendorfer Kandidaten beim 
Weingut Graf. 

4. Jänner 
Von 15-17 Uhr sind wir beim Weingut 
Tatzber in Ebersdorf und von 17-19 Uhr 
beim Alten Bahnhof in Hobersdorf.


